
Die Herzchenferse

Die Herzchenferse besteht aus Fersenwand, Käppchen und Spickel.

Die Fersenwand wird über die Nadeln 1 + 4 in Hin- und Rückreihen gestrickt.

Dabei jeweils die ersten beiden und die letzten beiden Maschen als Perlrand arbeiten, d.h. diese Maschen werden 

immer rechts gestrickt. Die Fersenwand kann glatt rechts (Hinreihe rechte Maschen, Rückreihe linke Maschen) gestrickt 

werden, oder auch als verstärkte Fersenwand. Bei der verstärkten Fersenwand wird in den Hinreihen immer *1 Masche 

links abheben, 1 rechts*, in der nächsten Hinreihe *1 rechts, 1 Masche links abheben* gestrickt, die Rückreihen werden 

links gestrickt.

Anzahl der Reihen: 2 Reihen weniger als Anzahl der Maschen, d.h. bei 32 Maschen strickt man 30 Reihen.

Käppchen
1. Reihe: 1 Masche mehr als die Hälfte der Maschen auf der Nadel (bei 32 Maschen = 17 Maschen) rechts stricken, 2 

Maschen rechts verschränkt zusammenstricken, 1 Masche rechts – wenden

2. Reihe: 1. Masche links abheben (ganz normal, keine Doppelmasche), 3 Maschen links, 2 Maschen links 

zusammenstricken, 1 Masche links – wenden

3. Reihe: 1. Masche rechts abheben, rechts stricken bis zu der abgehobenen Masche, 2 Maschen rechts verschränkt 

zusammenstricken, 1 Masche rechts – wenden

4. Reihe: 1 Masche links abheben, links stricken bis zu der abgehobenen Masche, 2 Maschen links zusammen 

stricken, 1 Masche links – wenden

Die 3. und 4. Reihe so lange wiederholen, bis an beiden Seiten die äußeren Maschen zusammengestrickt sind.

Jetzt wird in Runden weitergestrickt. Die Maschen der Fersennadel sollten jetzt wieder auf 2 Nadeln verteilt werden. Um 

die Runde zu schließen, müssen aus der seitlichen Fersenwand dann wieder Maschen aufgenommen werden. Auf jeder 

Seite werden aus den Knötchen des Perlrandes 15 Maschen (Anzahl der Reihen der Fersenwand/2) aufgenommen und 

noch eine Masche aus dem Querfaden zwischen Fersenwand und Oberfuß.

Spickel
Jetzt sollte man ja 16 Maschen (genau eine Nadel) zuviel haben. Die werden jetzt wieder in den nächsten Runden 

abgenommen. In jeder 2. Runde strickt man auf der 1. Nadel die beiden vorletzten Maschen rechts zusammen und auf 

der 4. Nadel die 2. und die 3. Masche rechts verschränkt zusammen. Dadurch ergibt sich die Neigung des Spickels vom 

Oberfuß weg.
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